
 

 

An die Verantwortlichen in den 
Organisationen und Institutionen, 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit, 
und städtischen Ämter; 
an die Mitglieder von Initiativen und Vereinen, 
an die Schulleitungen und Schulelternräte, 
an das Willkommensbündnis Stadtfeld 
an Geschäftsleute und interessierte Mitbürger in Stadtfeld 
 
Protokoll GWA-Treffen 
Sitzung 01/2018 am Dienstag, den 27.02.2018 von 18:00-20:00 Uhr 
im Foyer der Pauluskirche, Goethestraße 25, 39108 Magdeburg 
 
Teilnehmerzahl: 23 Anwesende 
(alle Anwesenden haben sich eingetragen) 
 
Protokoll: Claudia Schulze 
 
Thema der Sitzung: Bürger-Workshop Goethestraße 
 
Vorschlag für Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung 
2. Thema Bürger-Workshop Goethestraße 
3. Vorstellung und Abstimmung neuer Anträge zum GWA-Initiativfonds 
4. Veränderungen am Schellheimerplatz 
5. Weitere Stadtteil-Angelegenheiten 
6. Sonstiges (Termine, Aktuelles aus dem Stadtrat) 
 
1. Begrüßung und Vorstellung  
Stephan Bublitz eröffnet die Versammlung der GWA Stadtfeld Ost, begrüßt alle Anwesenden und 
stellt die vorgeschlagene Tagesordnung, die allen per E-Mail zugegangen ist, zur Abstimmung. Nach 
der Annahme durch alle Anwesenden werden die Themen wie vorgeschlagen besprochen. 
 
2. Bürger Workshop Goethestraße  
Herr Schröter, Abteilungsleiter im Stadtplanungsamt und Herr Strüber, Koordinator 

• Motto „Eine sichere Straße“ 

• Format: in Kleingruppenarbeit wurden drei verschiedene Vorschläge erarbeitet 

• Experten zur Beratung der Bürger waren in dem Workshop vertreten 

• Viel positives Feedback bei der Auswertung 

• Im Anhang finden Sie die gezeigte Präsentation 
 
 



 

 

Diskussion 
Wie kam es zu dieser Idee? 

• Die Stadt ist beim Fahrradaktionstag regelmäßig dabei 

• Goethestraße ist ein „Prestigeprojekt“ 

• Ist eine „Fahrrad-Haupttrasse“, aber auch für alle weiteren Verkehrsmittel da 
Warum benutzt man den Begriff „Fahrradstraße“ – ist ein irreführender Begriff. 

• Durch die Umwidmung ändert sich nicht viel; jedoch sind die Radfahrer deutlich 
bevorrechtigt 

• Radfahrer dürfen nebeneinander fahren; Radfahren wird höher bewertet 

• Bewohner müssen zu ihren Wohnungen kommen, darum kann man die Autofahrer auch 
nicht Außen vorlassen 

• Ideen der Bürger sollen mit einbezogen werden 
Wie ist die Zeitschiene der Realisation des Vorhabens? 

• Variante wird momentan vom Stadtplanungsamt, Abteilung Verkehrsplanung, geplant und 
es müssen noch ein Anfangs- und ein Endpunkt festgelegt werden 

• Beschilderungsplan muss an die untere Verkehrsbehörde und dann zum Tiefbauamt 

• Im Beschilderungsplan sollen sich die Ideen der Bürger*innen wiederfinden 
Gibt es Ideen, wie kommuniziert wird, dass es sich um eine Fahrradstraße handelt? 

• Mediale Begleitung muss stattfinden; Banner an die Seiten; Pressemitteilungen; 
Wiederholung des Schildes; Flyer 

Stehen für die Umgestaltung des Kreuzungsbereiches Gelder zur Verfügung? 

• Eröffnung im Juni zum Fahrradaktionstag ist nicht realistisch 

• für so genannte "Nasen" kommen zwei Varianten in Betracht, eine kostengünstige 

Variante sind mobile Elemente 
• Tiefbauamt erstellt das Angebot nach dem der Beschilderungsplan fest ist; interne Abläufe 

verzögern es 

• § 1 „Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme“  
Welchen Eindruck hatte das Stadtplanungsamt vom Workshop? 

• Es war ein Experiment, anfangs die 400 Adressen, die angeschrieben wurden und keine 
Reaktion stattfand, war frustrierend 

• Als die Gruppe dann gebildet war, war es ein angenehmes Miteinander mit vielen positiven 
Diskussionen 

• Jederzeit wieder 
Welche Chance besteht, dass die Goethestraße wirklich eine Fahrradstraße wird? 

• Sieht relativ gut aus 
Gesamtpaket als Haushaltsmittel für 2019 beschließen 

• Testlauf der Verkehrsbehörde, gemeinsam Vorlage geben 
Ist ein Workshop für die Große Diesdorfer Straße realistisch? 

• Dies liegt bei der MVB, wünschenswert wäre es, besonders für den Abschnitt zwischen der 

Annastraße und der Maxim-Gorki Straße 
Wie sind die Erfahrungen des Fahrradstreifens auf der Großen Diesdorfer Straße? 

• Autofahrer wissen nicht wie sie richtig fahren 



 

 

• die Straßenbahn muss in die Betrachtung einbezogen werden 

• bei einem durchgezogenen Schutzstreifen für die Fahrradfahrer bis zur Kreuzung bzw. 

Einmündung müssen die Lichtsignalanlagen angepasst und ggf. geändert werden 

• Im April wird es mehr Piktogramme auf dem Schutzstreifen geben 

• 2,10 m breit; ist eine Kombispur machbar? (Karl Liebknecht Straße, Ecke Arndtstraße) 

• Einwand eines Anwesenden: Eventuell eine „protective-bikeline“ (Plastikboard) 

• Es muss eine ganzheitliche Lösung gefunden werden 

• Anmerkung einer Anwesenden: farbliche Kennzeichnung der Fahrradstraße; Erwiderung 

Stadtplanungsamt: dies kann lediglich in Form einer Wiederholung des Verkehrszeichens 

auf der Fahrbahn geschehen; der Schutzstreifen in der Gr. Diesdorfer Str. kann gem. StVO 

nicht durchgängig farblich markiert werden, lediglich in den Einmündungsbereichen 

 
Begrüßung des Pfarrer Dr. Reinhard Simon, der heute das Paulusfoyer zur Verfügung gestellt hat 
 
3. Vorstellung neuer Anträge zum GWA-Initiativfonds 

• 15.03. und 21.03.2018 finden die Workshops zur neuen Förderrichtlinie statt 

• Budget für 2018 sind ca. 2100 € 

• Antrag für den Lokalerzeugermarkt und den Abendbiomarkt; jeweils 700 Euro 

• Antrag Bürger für Stadtfeld – 1000 Euro für das Weihnachtsspektakel 

• Franziska Briese vom Geschäftsstraßenmanagement gibt den Hinweis, dass bei ihr Gelder 
beantragt werden können für Investitionsmaßnahmen 

• Bei der Postbank können Gelder für Kitaveranstaltungen beantragt werden 
 
Abstimmung: 
Grünstreifen e.V. beantragt für den 16.08.2018, Jubiläumsmarkt, 700 Euro 
Mehrheitlich dafür 
4 Enthaltungen 
2 Gegenstimmen 
 
BfS – beantragt für den 14.Dezember 2018, Weihnachtsmarkt, 1000 Euro 
Mehrheitlich dafür 
5 Enthaltungen 
keine Gegenstimmen 
 
Weitere Anträge können auf jeder weiteren Sitzung eingereicht und abgestimmt werden, wir bitten 
jedoch um Anzeige per Mail an sprecherkreis@gwa-stadtfeld.de in Vorhinein. 
 
4. Schellheimerplatz Umgestaltung 

• 2016 wünschte sich die GWA eine neue Parkplatzordnung am Schelli 

• Senkrechtparken, dadurch 11 Plätze mehr und „Querungshilfen“ 

• Einbahnstraßenregelung war nicht praktikabel, diese lädt zum schneller Fahren ein 

• Diskussionen zum Antrag; „Carsharing“ und „Teilauto“ anfragen 

mailto:sprecherkreis@gwa-stadtfeld.de


 

 

 
5. Weitere Stadtteil-Angelegenheiten 

• 20 Jahre GWA – hier wird im November gefeiert, sobald es Infos gibt, werden diese bekannt 
gegeben 

• 29.03.2018 – Vitrine im Rathaus, besteht kein Interesse diese auszugestalten; besser Flyer 
auslegen oder eine Multimediawand mit aktuellen Veranstaltungen und Informationen aus 
den jeweiligen GWAs 

• Hermann-Gieseler Halle und Grundschulneubau – hierzu gab es am 13.02.2018 eine 
Podiumsdiskussion von „BfS“ und eine Stellungnahme an das Stadtplanungsamt; Bau des 
Poco Marktes: 15 m hoch; Westringbrücke ist 7 m hoch; Gieseler Halle wird durch den Bau 
massiv abgewertet 

• Eine Ersatzsporthalle mit 1800 Plätzen soll am Lorenzweg gebaut werden 

• Hierzu gibt es am 13.03.2018 im Baudezernat in der Mensa – 18:00 Uhr eine 
Bürgerversammlung 

 
6. Sonstiges 
Termine:  
31.03.2018 – Osterfeuer am Adelheidring; (BfS) 
21.03.2018 - Frühlingserwachen („Kita Pinocchio“) 
12.04.2018 – Markt auf dem Schelli (Grünstreifen e.V.) 
05.05.2018/06.05.2018 – Urbanes Straßenfest (Geschäftstraßenmanagement)  
06.05.2018 – Tag der offenen Kirchtür (Pauluskirche) mit Flohmarkt, Musik und Turmbesteigung 
26.05.2018 – Klimbim (BfS) 
01.06.2018 – Kinderfest in der „Getec-Kita“ 
07.06.2018 oder 14.06.2018 – Markt auf dem Schelli (Grünstreifen e.V.) 
23.06.2018 – Fahrradaktionstag (adfc) 
16.08.2018 – Jubiläumsmarkt auf dem Schelli (Grünstreifen e.V.) 
18.10.2018 – Markt auf dem Schelli (Grünstreifen e.V.) 
11.11.2018 – Konzert Pauluskirche 
18.11.2018 – 100 Jahre – Ende des ersten Weltkrieges 
12.12.2018 – Adventsmarkt „Kita Getec“ 
13.12.2018 – Markt auf dem Lessingplatz (Grünstreifen e.V.) 
14.12.2018 – Weihnachtsspektakel auf dem Wilhelmstädter Platz (BfS) 
 
Stephan Bublitz dankt allen anwesenden Bürger*innen für die Teilnahme an der Sitzung. Die 
Einladung zur nächsten Sitzung werden rechtzeitig versendet. 


